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Miteinander



Die Flächenauswahl

Wichtig für die Flächenauswahl:

• Flächengröße und Struktur (mind. 1 ha 
und vielfältig strukturiert)

• Gute, möglichst barrierefreie 
Erreichbarkeit, wohnungsnah, im 
Umfeld von Kitas und Schulen 

• Eine an Beteiligung interessierte 
Einrichtung (z.B. Freie Träger) in direkter 
Nähe ist optimal



Aufgaben der Kümmerer

• Kontaktpflege zur Nachbarschaft 

• Kontaktaufnahme / Netzwerkaufbau v.a. 
zu Schulen und Kitas

• Koordination der Nutzergruppen

• Schnupperangebote für Kinder

• Einbindung der Kinder in den Pflege-
und Unterhaltungsprozess

• Übernahme der visuellen Kontrollen

Der Betrieb 



Der Betrieb 

Pflege von Naturerfahrungsräumen

• Pflege der Flächen i.d.R. wenig 
arbeitsaufwendig

• Praxisorientierter Pflegeplan hilfreich

→ Berücksichtigung der ökologischen
Belange und der Kinderspielbelange

• „Kümmerer“ in die Pflege einbeziehen 
ist wirtschaftlich



Die Sicherheitsanforderungen



Kosten für die Einrichtung

• Die Einrichtung von NER ist in der Regel 
kostengünstig

• Aufwand ist abhängig von Flächengröße, 
Lage und Ausgangszustand

• Der Aufwand der Flächenvorbereitung 
ist zu berücksichtigen 
(Bodenuntersuchung / Baumgutachten / 
Flächensicherung, ggf. Zaunbau



Auswirkungen auf das Kinderspiel

Wilde Welten fördern

• Fantasie

• Sozialkompetenz

• Risikokompetenz

• Mut

• Körpergefühl und 
Beweglichkeit

• Umwelt-
bewusstsein

• …



Wir brauchen mehr davon

Wir brauchen mehr 

Naturerfahrungsräume!

Die Voraussetzungen 
werden immer besser

• Bundesnaturschutz-
gesetz 2010

• Ländernaturschutz-
gesetze

• Resolution 2018

• Baugesetzbuch 2021

• Leitfaden „Sicherheits-
anforderungen für 
NER“ als Standard 
anerkannt

• Akteure vernetzen sich



Weitere Infos unter: www.stiftung-naturschutz.de/ner


